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Er plätschert und murmelt wieder. Nachdem die Begradigungen in Teilbereichen beseitigt sind, kann sich 

der Selbbach zu einem naturnahen Lebensraum für Natur und Mensch entwickeln. 

 

Der „neue“ Selbbach – Lebensraum für Flora und Fauna 

Durch den Umbau von der reinen Abflussrinne zur naturnahen Bachlandschaft mit strukturreichen 

Elementen gewinnen Mensch und Natur. Mehr Platz für natürliche Entwicklung: Kurvenreich und ohne 

Absturzrampen – so kann die Fließdynamik im Selbbach sich verändern von mal schnell, mal langsam, mal 

strömend und mal schießend. Außerdem schaffen Gehölze und Stauden neue schattige Bereiche für 

Fischunterstände sowie auch Lebensraum für Insekten. www.selbbach.de 

Wasserwirtschaftsamt Hof, Wasserschule Oberfranken, Ökologische Bildungsstätte Hohenberg informieren 

Die Effekte dieser Maßnahmen am Selbbach werden während der Freundschaftswochen am kommenden 

Dienstag und Mittwoch nachmittags in Mitmachstationen verständlich erläutert: Mit dem Naturgefahren-

Modell zeigt das Wasserwirtschaftsamt Hof (WWA), welche Auswirkungen auf Hochwasser ein verändertes 

Abflussregime in einem Gewässer nach sich zieht. Die ökologische Qualität eines Baches wird sichtbar an 

der Zahl und den Arten von Kleinstlebewesen. Diese zu keschern, zu bestimmen und unter einem 

Mikroskop zu betrachten – das bietet die Wasserschule Oberfranken, die von der Regierung von 

Oberfranken betreut wird. Und die Ökologische Bildungsstätte Hohenberg macht ein Quiz zum Lebensraum 

Wasser. Zudem bietet das WWA Hof Führungen zum Selb-Strand an. 

Einladung an die Bevölkerung den „neuen“ Selbbach kennenzulernen 

Alle sind eingeladen diese verschiedenen Mitmachstationen am Dienstag (13.06.2023) und Mittwoch 

(14.06.2023) jeweils von 13:00 bis 17:00 Uhr auszuprobieren, nachdem am Vormittag sich dort bereits 

Schulklassen aus Bayern und Tschechien begegnet sind und in Kleingruppen gemeinsam experimentiert 

und gelernt haben.  Zudem wird es Sprachanimationen und Spiele geben und außerdem wird der Eiswagen 

der Cortina vor Ort sein, so dass sich ein Ausflug an die Kneippanlage am Selbbach auf Höhe der neu 

gepflanzten Streuobstwiese am Goldbergsteig auf jeden Fall lohnt. 
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Am Dienstagnachmittag wird zudem um 15:00 Uhr Herr Gerhard Bock auf „Söllwerisch“ seine Selbbach-

Gschichtl lesen. Am Dienstagabend wird zudem Herr Marco Bernhardt vom WWA Hof beim Verein 

Selbkultur e.V. um 19:00 Uhr in der Ludwigstraße 35 a in einem Vortrag die Selbbach-Renatuerung 

vorstellen und erläutern. 

 

Foto: Quelle Selbbach.de Wasserwirtschaftsamt Hof 

 

Die Bayerisch-Tschechischen Freundschaftswochen wollen die Menschen einladen, bei verschiedenen 

Veranstaltungen mehr über Ihre Nachbarn zu erfahren, vielleicht frühere Verbindungen wieder 

aufleben zu lassen und neue Kontakte zu knüpfen.  Ab Mitte Mai, zwölf Wochen lang, hat die 

Bevölkerung dazu Gelegenheit. Dafür nehmen die Veranstalter Interessierte „an die Hand“ und 

ermöglichen ihnen sportliche Aktionen, musikalischen Hochgenuss sowie Tagesausflüge und 

Besichtigungstouren. Zweisprachige Reisebegleitungen und das kleine Übersetzungsprogramm „do 

kapsy“ helfen bei der Verständigung. Ob Sportereignis oder Busfahrt, ob Symphoniker-Konzert, Lesung 

oder Film – ein Freundschaftsbändchen gibt es immer dazu. 

Ziel dieser Freundschaftswochen ist es, den erreichten Stand der Zusammenarbeit in der Region 

zwischen dem Freistaat Bayern und der Tschechischen Republik insgesamt zu zeigen sowie die 

bayerisch-tschechischen Beziehungen zu beleben und Impulse für eine weitere langfristige Vertiefung 

der Kontakte zwischen beiden Ländern auf allen Ebenen zu geben.  

Darüber hinaus sind die Freundschaftswochen auch ein lebendiges Zeichen im 30-jährige Jubiläumsjahr 

der EUREGIO EGRENSIS. 
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